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Bewegung kann verschiedene Bedeu-

tungsfelder haben und wird insbeson-

dere im Kontext von Bildungs- und 

Entwicklungsprozessen als Medium 

verstanden. Über Körper und Bewe-

gung können Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene sich und die Welt erle-

ben, mit anderen kommunizieren, 

Verbindungen schaffen und Bezie-

hungen gestalten. Mit Beziehungsori-

entierte Bewegungspädagogik legt 

Mone Welsche, Bewegungstherapeu-

tin und -pädagogin und Professorin für 

Entwicklungsförderung im Kindes- und 

Jugendalter, ein Grundlagenbuch mit 

Praxisimpulsen für Fachkräfte in päd-

agogischen Handlungsfeldern vor. Die 

Autorin möchte die Bewegungspäd

agogik nach Sherborne theoretisch 

fundieren und einer vielfältigen Adres-

satInnen-Gruppe erschließen.

Nach einem Geleitwort von Gerd Höl-

ter, der das Werk der englischen Leibes-

erzieherin Veronica Sherborne seit den 

1960er Jahren skizziert und einordnet, 

leitet die Autorin mit drei Fallbeispie-

len sowie ihrem persönlichen Zugang 

zu den Grundsätzen und inhaltlichen 

Besonderheiten Sherbornes Arbeit 

ein. Diese werden im Folgenden sys-

tematisch mit u. a. der theoretischen 

Grundlage, den Zielen, Bausteinen 

und pädagogischen Prinzipien der Be-

ziehungsorientierten Bewegungspäd

agogik dargestellt. In Kapitel 2 reichert 

die Autorin das Konzept um vier theo-

retische Aspekte als Fundierung an: 

eine bewegungsorientierte Perspektive 

(Funktionen der Bewegung nach Funke-

Wieneke), eine beziehungsorientierte 

Perspektive, das Selbstkonzept sowie 

die Förderung über die Lebensspanne 

und bei verschiedenen Zielgruppen. 

Anschließend werden auf 49 Seiten 

insgesamt 72 Impulse mit vier ver-

schiedenen Schwerpunkten erläutert, 

bunt bebildert dargestellt und mit Hin-

weisen für die Durchführung versehen. 

Körperwahrnehmung und -kontakt sind 

hier zentral und zeigen sich in den drei 

Beziehungsdimensionen Füreinander, 

Gegeneinander und Miteinander, über 

Erfahrungen durch überwiegend ge-

meinsames Wiegen, Schaukeln, Rollen, 

Rutschen, Tunneln, Balancieren, Klam-

mern, Umarmen, Springen, Schwin-

gen und Drücken. Im letzten Kapitel be-

schreibt und kommentiert die Autorin 

als Anwendungsbeispiele Gruppen für 

Mädchen und Jungen im Hort (1.–2. 

Schulklasse), kognitiv beeinträchtigte 

Mädchen und Jungen zwischen 6–10 

Jahren, Mädchen zwischen 13–16 Jah-

ren in der Kinder- und Jugendpsychiat-

rie, Eltern und ihre 3–4-jährigen Kinder, 

Frühförderung mit einem vierjährigen 

Jungen, inklusive Gruppe mit Kindern 

zwischen 4–10 Jahren, kognitiv beein-

trächtigte Erwachsene, SeniorInnen in 

einer Alterseinrichtung. Literaturhin-

weise und ein Anhang mit einem Film-

verzeichnis, Fortbildungsmöglichkei-

ten und einem Sachregister schließen 

das vorliegende Werk ab.

Insgesamt liegt ein sehr gut struk-

turiertes und ansprechend gestalte-

tes Buch vor. Zahlreiche Grafiken und 

Tabellen veranschaulichen die theo-

retischen Grundlagen sowie Praxis-

bausteine. So ordnet z. B. Tabelle 6 

Entwicklungsaufgaben, Bewegungs-

themen und Beziehungsdimensionen 

den verschiedenen Altersgruppen vom 

Kleinst- und Kleinkind bis zu SeniorIn-

nen zu. Zudem heben einheitliche Mar-

kierungen die Aspekte Beispiel, Defi-

nition, Merke und Zusammenfassung 

hervor und ermöglichen einen leicht zu-

gänglichen Überblick über die Kapitel. 

Die Impulse für die Praxis sind mit Icons 

versehen, die auf übersichtliche Art 

und Weise anzeigen, ob das beschrie-

bene Angebot als Einzel-, Partner- oder 

Gruppenaktivität zu verstehen und wie 

es thematisch einzuordnen ist (Körper-, 

Raumwahrnehmung und / oder Bewe-

gungsqualität). Die zahlreichen Fotos 

von Kindern und Erwachsenen wirken 

qualitativ hochwertig und sinnvoll ge-

wählt: Die dargestellten Aktivitäten 

lassen sich leicht erschließen. Als kos-

tenfreies Zusatzmaterial steht ein Be-

obachtungsbogen auf der Verlagsseite 

als Download zur Verfügung.

Der Autorin ist es über vielfältige 

Perspektiven, Bezüge und Hinweise in 

Theorie und Praxis gelungen, die Arbeit 

Sherbornes deutlich anzureichern und 

für eine breite und inklusive Zielgruppe 

zu öffnen. Pädagogische sowie thera-

peutische Fachkräfte können ein sehr 

gut aufbereitetes Grundlagenbuch er-

warten, das mit einer anschaulichen 

Sammlung an Aktivitäten und kom-

mentierten Stundenbeispielen dazu 

einlädt, sich mit der beziehungsorien-

tierten Bewegungspädagogik intensiv 

zu beschäftigen und sie praktisch um-

zusetzen.
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